
Prozess der Pfarreiwerdung 

Informationen zum 
Prozessverlauf 



Prozess der Pfarreiwerdung… 

 … dauert je nach Situation 12-18 Monate 

 

 

 … braucht unbedingt eine Prozessbegleitung (Regelaufgabe 

 der Bezirksreferent/innen, alternativ Gemeindeberatung) 

 

 

 … braucht fachliche Begleitung durch verschiedene 

 Fachabteilungen/-Referate des BO 

 

 

 … geschieht in der Spanne von definierten 

Rahmenbedingungen und einem gegebenen 

Gestaltungsspielraum 



Formaler Auftakt des Prozess 

 Ausgangspunkt:  

 Entscheidung des Bischofs zur Pastoralstruktur im jeweiligen 

Bezirk (incl. Angabe des Zeitraums zur Realisierung der 

Pfarreiwerdung) 

 

 Beschluss des Pastoralausschusses zum Start des 

Pfarreiwerdungsprozesses   

 

 Information des Bischöflichen Ordinariates (Abteilung-Leiter 

Pastoral in den Bezirken, Dez. Pastorale Dienste) durch den 

Priesterlichen Leiter  



Kontraktfindungsphase 

  Verantwortlich ist der Abteilung-Leiter Pastoral in den Bezirken 

 

  Moderation liegt bei der Gemeindeberatung 

 

  Nötig sind ein oder zwei Termine 

 

  Die Kontraktfindung dient der Klärung, 

 

 wer zu beteiligen ist 

 

 und wer welche Aufgaben hat  

 (Von wem kann ich was erwarten?) 

 

  Kontrakt zwischen Bistum, Pastoralem Raum und Prozessbegleitung 



Auftaktveranstaltung 

 

  Samstagsveranstaltung von 5-6 Stunden 

 

  Verantwortlich ist der Priesterliche Leiter (mit Pastoralteam) 

 und Pastoralausschuss 

 

  Moderation liegt bei der Gemeindeberatung 

 

  Präsent sind neben den Akteuren vor Ort 

 Abteilung-Leiter Pastoral in den Bezirken 

 Navigator/in 

 Prozessmoderation  



Auftaktveranstaltung 

Ziele: 

  Information  

 (Rahmenbedingungen,  

 Aufgaben Lenkungsgruppe und Projektgruppen, 

 Unterstützungsstrukturen,  

 Mustervereinbarung) 

 

  Konkretisierung von Abläufen (Zeitplan),  Arbeitsstrukturen 

 (Projektstruktur), Kommunikation 

 

  Gestaltung eines positiven Anfangs 

 (Kennenlernen, strukturierte Artikulation von Belangen) 



Arbeitsstruktur für die Pfarreiwerdung (Beispiel) 

Lenkungsgruppe 
 

Leitung Priesterlicher Leiter 
Vertreter/in Pastoral Team  
Vertreter/innen Gemeinde 
Prozessmoderation 

PG Verwaltung 
 

 Pastoral Team  
 Vertreter/innen 

 Verwaltungsrat Gemeinde 
 Navigator/in 

(kontinuierlich) 
 

PG KiTa 
 

 Pastoral Team  
 Vertreter/innen Gemeinde 
 Vertreter/innen Leitungen 
 Referat KiTa  Limburg (bei 

Bedarf) 

PG Pastoral 
 

 Pastoral Team  
 Vertreter/innen 

Gemeinde 
 Vertreter/innen 

Kategorial 

PG Pfarrbüro 
 

 Pastoral Team  
 Vertreter/innen 

Gemeinde 
 Referentin Zentrales 

Pfarrbüro   

ZIEL:  
Erarbeitung der Vereinbarung  

zur Gründung der neuen Pfarrei 



Von der Vereinbarung bis zur Errichtung 

 Erarbeitung des Entwurfs der Vereinbarung 
 

 Prüfung durch BO (über Abteilung-Leiter Pastoral in den Bezirken) und 
anschl. Rückmeldung an die Lenkungsgruppe 
 

 Anhörung Priesterrat 
 

 Erarbeitung der Endfassung der Vereinbarung unter Berücksichtigung 
der BO-Rückmeldung 
 

 Schlussveranstaltung mit  Abstimmung in beteiligten PGRs/VRs 
 

 Einreichen der Vereinbarung beim Generalvikar 
 

 Abschließende Prüfung im BO 
 

 Kenntnisnahme durch Generalvikar und Empfehlung an den Bischof 
  
 Entscheidung des Bischofs 
 (Ausfertigung der bischöflichen Urkunde und Veröffentlichung im 

Amtsblatt) 
 
 Gottesdienst/Fest zur Neuerrichtung  
 der Pfarrei unter Limburger Beteiligung 




